
Pastoralverbund Dortmunder Westen 
 

Zusammenfassung der Sitzung des Gesamtpfarrgemeinderates vom 29.08.2022 

  
1. Nachhaltigkeit: 

Es wurden Fragen in den Raum gestellt wie: 

o Was bedeutet Nachhaltigkeit? 
o Was ist der Unterschied zwischen nachhaltigen und fairen Produkten? 
o Sind beide Faktoren vereinbar? 
o Wie können die Leute überzeugt werden mitzumachen? 
o Was ist umsetzbar (organisatorisch und finanziell)? 
o Was wird in den Gemeinden ver- bzw. gebraucht?  
o Was ist noch da? Was kann schnell verändert werden? 

Der GPGR war sich einig, dass es wichtig ist, Zeichen zu setzen, das Thema „Nachhaltigkeit“ präsent 
zu machen und da, wo es gut möglich ist, erste Schritte zu gehen.  
Um auch die Gemeindeausschüsse vor Ort gut mit auf den Weg zu nehmen, soll es eine informative 
Auftakt-Veranstaltung mit einem Referenten/ Experten der Initiative „Faire Gemeinde“ geben 
(voraussichtlich in der letzten Oktoberwoche), in der über das Thema aufgeklärt wird, erste Ideen zur 
Umsetzung entwickelt werden (z.B. „Kaffee-Tasting“ oder der „Autofreie Sonntag“) und 
Informationsmaterial zur Verfügung gestellt wird. 
Erste Ideen aus dieser Info-Veranstaltung können dann möglicherweise in die 
„Neujahrsveranstaltung“ zum ersten Advent eingebracht werden. 
Mathilde Wilke stellt einen Kontakt zu den Experten der „Fairen Gemeinde“ her. 
 
 
2. Bischofswahl: 
 
Für die kommende Bischofswahl soll auf dem Hintergrund der Anliegen des „Synodalen Weges“ ein 
Gremium gebildet werden, dass zusätzlich zu den 14 Mitgliedern des Domkapitels aus 14 weiteren 
Personen besteht. Um diese 14 zusätzlichen Personen zu ermitteln sollen jeder PV und verschiedene 
diözesane Gremien und Verbände Vertreter*innen bestimmen, der sich für eine Ermittlung im 
Losverfahren zur Verfügung stellen. Für die durch Los bestimmten Personen wird es dann am 
23.09.22 eine erste Informationsveranstaltung zum Wahlverfahren geben. Die 14 Vertreter*innen 
treffen sich dann am 21.10.22 zusammen mit dem Domkapitel ein weiteres Mal, um eine 
Vorschlagsliste für die Bischofswahl zu beraten. 
Für den PV Dortmunder Westen wurde Mathilde Wilke als Vertreterin vorgeschlagen. Dieser 
Vorschlag wurde einstimmig (bei eigener Enthaltung von Frau Wilke) angenommen. 
 

3. Steuerungsgruppe Immobilienstrategie: 
 
Wie bei einer vorangegangenen Informationsveranstaltung mit Vertretern aus Paderborn bereits 
angekündigt, soll eine Steuerungsgruppe gebildet werden, die sich mit der Erarbeitung einer 
Immobilienstrategie für den PV Dortmunder Westen beschäftigt. Diese Steuerungsgruppe soll sich 
aus 5 Vertretern aus den Kirchenvorständen (ein Vertreter pro Gemeinde), 2 Mitgliedern des 
Pastoralteams (Hr. Hoernchen und Hr. Lauf) sowie zwei Vertretern des GPGR zusammensetzen. Für 
den GPGR erklärten Ute Baum und Babsi Mathebel ihre Bereitschaft zur Mitarbeit in der 
Steuerungsgruppe. Beide Vorschläge wurden einstimmig angenommen. 
 
 



4. Verschiedenes: 

• Ein gemeinsames Kennenlern-Treffen von GPGR und KV wurde noch einmal angestoßen. 
Vorschlag: ein Neujahrstreffen auf Dellwig. Hr. Hoernchen stellt eine Anfrage beim 
Heimatverein. 

• Am letzten Augustwochenende ist Kirmes in Lüdo und Gemeindefest in St. Magdalena. 
Herzliche Einladung an alle! 

• Die nächste DenkBar findet diesen Freitag (12.08.) um 19 Uhr im Turmraum der Herz Jesu-
Kirche in Bövinghausen statt. 

• Da Paderborn voraussichtlich erst November 2023 wieder einen diözesanen Kurs zum 
Begräbnisdienst für Laien anbietet, wird aufgrund des zeitnah großen Bedarfs möglichst bald 
ein Kurs in Dortmund/im Kooperationsraum West auf den Weg gebracht werden. 

• Da in der kommenden Sitzung die aktuelle Gottesdienstordnung evaluiert werden soll, 
werden die GPGR-Mitglieder gebeten, sich bereits im Vorfeld diesbezüglich Gedanken   zu 
machen, Ideen und Erfahrungen zu sammeln und in die nächste Sitzung mitzubringen. 

 

 

 


